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Die hier gegebenen Anwendungsempfehlungen beschreiben den bestimmungsgemäßen Einsatz des Produktes als Prozesshilfsmittel oder Zusatzstoff im Rahmen einer guten Herstellpraxis. Ausschließlich bei dieser Anwendung kann 
die Lebensmittelsicherheit für das Endprodukt erreicht werden. Bitte beachten Sie  jedoch: Unsere Produktmerkblätter basieren auf unserem derzeitigen Erfahrungsstand. Sie dienen allein der allgemeinen  Information über unsere 
Produkte. Wegen der Unwägbarkeiten der Behandlung von Naturprodukten und möglicher Vorbehandlungen übernehmen wir keine Haftung  für die Anwendung  im Einzelfall. Die Einhaltung der  für den Einsatz unserer Produkte 
geltenden Gesetze und Sicherheitsbestimmungen ist vom Anwender stets selbst zu prüfen. Alle Angaben erfolgen daher ohne Gewähr. Änderungen bleiben vorbehalten. Es gelten ergänzend unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(abrufbar unter www.erbsloeh.com). 
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Vitamon® A, B Sticks, Combi

Hefenährstoffe zur Unterstützung der Gäraktivität und Aromenbildung

   

Produkterläuterung 
Die Produkte der Vitamon®‐Serie unterstützen die dynamische Gäraktivität. Sie gleichen eine Unterversorgung der Moste aus und 
fördern damit den Stoffwechsel der Hefe und damit verbunden die Aromenbildung. 
Zulässig nach Verordnung (EG) 934/2019 der EU‐Kommission. Nationale Regelungen sind vom Anwender zu prüfen. Geprüft auf 
Reinheit und Qualität. 
 

  Vitamon® A  Vitamon® B Sticks  Vitamon® Combi 

Zusammensetzung  reines Diammoniumhydrogenphosphat, 
rieselfähig 

lagerfähige Salzform von 
Thiaminhydrochlorid  
(Vitamin B1) 

anwenderfreundliche 
Kombination von 
Diammoniumhydrogen‐
phosphat und 
Thiaminhydrochlorid 
(Vitamin B1) (0,13 %) 

Wirkung   Für die Hefe leicht 
aufnehmbare Stickstoffquelle 

 Wachstumsförderung der 
Hefe 

 Aromasteigerung 

 Fördert den Hefe‐
Stoffwechsel 

 Reduzierung der SO2‐
Bindungspartner 

 Siehe Vitamon® A 
und B Sticks 

Vorteile   Rascher Gärbeginn 

 Vermehrungsfördernd 

 Unterstützung der Gäraktivität und Aromenbildung 

 Unterstützt eine vollständige Vergärung 

 Reduzierung der Böckserneigung 

 Reduziert die SO2‐Bildung 

Empfehlung   Zum Ausgleich des Mangels an Vitaminen, Mikro‐ und Makronährstoffen empfehlen wir den 
Hefeaktivator VitaDrive® F3 und die Vollnährstoffe VitaFerm® Ultra F3 und Vitamon® CE 

 Obligat bei Botrytis befallenem Lesegut (fruchteigenes Vitamin B1 wird durch den Pilz Botrytis 
cinerea verbraucht) 

Dosage  Abhängig von der Nährstoffsituation der Trauben und der Verarbeitungs‐Technologie 

Empfohlene 
Dosage 

 50 ‐ 60 g/100 L   65 mg/100 L 
entspricht: 1 Stick/1.000 L
 

 30 ‐ 50 g/100 L 

Gesetzliche Maxima
Dosage (EU) 

 100 g/100 L   Max. 65 mg/100 L 
entspricht: 1 Stick/1.000 L

 50 g/100 L  

Stickstoff‐Eintrag  Bei einer Dosage von 10 g/hL Vitamon® A und Vitamon® Combi wird der hefeverwertbare 
Stickstoff (YAN) jeweils um 21 mg/L erhöht. 

Tipp   Gestaffelte Dosage (2 ‐ 3 x) optimiert die Stoffwechselleistung, Aromenausprägung und 
Fruchtesterbildung der Hefe 

 Bei extrem fäulnisbelastendem Lesegut, Gärstockungen und Umgärungen sind Vollnährstoffe zu 
empfehlen 

Achtung   Nährstoffe mit hohem Ammoniumgehalt dürfen nicht zum Rehydrierungsansatz zugegeben 
werden 

 Bei Dosage weiterer Nährstoffe sind die unter „Zusammensetzung“ angegebenen Komponenten 
bezüglich ihrer Maximaldosagen zu berücksichtigen. 

Anwendung  Die Vitamon®‐Produkte in Most oder Wasser suspendieren und dem Gärgebinde zugeben. 

Besonderheit   Neutrale Rieselhilfe ‐ dadurch reduzierte Klumpenbildung ‐ lagerfähig 

 

Lagerung 
Trocken und lichtgeschützt lagern. Angebrochene Packungen sofort wieder dicht verschließen und zum baldigen Gebrauch 
vorsehen. 


